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BETREFF  Zugang zu amtlichen Informationen nach dem Informationsfreiheitsgesetz (IFG) 

  hier: Bescheid 
BEZUG  Ihr Antrag vom 23.10.2023  

ANLAGE  2 

 

 

Sehr geehrter Herr Wassermann, 

 

vielen Dank für Ihren Antrag auf Informationszugang vom 23.10.2023 zum Thema 

„Forschungsgelder für diverse Krankheiten“. 

 

Die beantragten amtlichen Informationen werden Ihnen in dem aus der Begründung 

ersichtlichen Umfang erteilt.  

 

Begründung 

 

Gemäß § 1 Abs. 1 IFG haben Sie einen Anspruch auf die begehrten Informationen, soweit es 

sich um amtliche Informationen handelt. Amtliche Informationen sind gemäß § 2 Abs. 1 IFG 

alle amtlichen Zwecken dienende Aufzeichnungen, unabhängig von der Art der Speicherung. 

Entwürfe und Notizen, die nicht Bestandteil eines Vorgangs werden sollen, gehören nicht dazu. 

Unter Berücksichtigung dieser Grundsätze sind diesem Bescheid folgende amtlichen 

Informationen beigefügt:  

 

Gemäß Ihres Antrags erhalten Sie eine Übersicht zu den in den Jahren 2019 bis 2023 seitens des 

Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF) bereitgestellten Mitteln der 

Projektförderung zu den Themengebieten ME/CFS, Multiple Sklerose, Parkinson, Epilepsie und 

Krebs. Diese Informationen basieren auf einer Schlagwortsuche in der zentralen Datenbank der 

Fördervorhaben. In Summe belaufen sich die bereitgestellten Projektfördermittel im 

angefragten Zeitraum auf ca. 6,0 Mio. Euro (ME/CFS), ca. 70,0 Mio. Euro (Multiple Sklerose), ca. 



 

 

SEITE 2 54,0 Mio. Euro (Parkinson), ca. 28,1 Mio. Euro (Epilepsie) und ca. 684,1 Mio. Euro (Krebs). Eine 

detailliertere Aufstellung der jährlich bereitgestellten Projektmittel ist Anlage 1 zu entnehmen. 

 

Darüber hinaus kann ich Sie über die Bekanntmachung einer zusätzlichen Fördermaßnahme 

zu ME/CFS informieren (Richtlinie zur Förderung interdisziplinärer Verbünde zur Erforschung 

der Pathomechanismen von Myalgischer Enzephalomyelitis/Chronischem Fatigue Syndrom; 

01.09.2023), innerhalb der das BMBF beabsichtigt, mehrjährige Projekte mit insgesamt 15 Mio. 

Euro zu fördern. Mit einem Start der Projekte ist voraussichtlich im vierten Quartal 2024 zu 

rechnen.  

 

Im Bereich der institutionellen Förderung wurden für das Deutsche Zentrum für 

Neurodegenerative Erkrankungen (DZNE) im angefragten Zeitraum ca. 417,1 Mio. Euro 

bereitgestellt. Im selben Zeitraum beliefen sich die bereitgestellten Mittel für das Deutsche 

Krebsforschungszentrum (DKFZ) auf ca. 1,1 Mrd. Euro. Eine detailliertere Aufstellung zu beiden 

Zentren ist Anlage 2 zu entnehmen. Bitte beachten Sie, dass dem BMBF eine darüber 

hinausgehende krankheitsspezifische Gliederung von Mitteln der institutionellen Förderung 

nicht vorliegt.  

 

Dem BMBF liegen zudem keine Statistiken zur Anzahl Betroffener einzelner Krankheitsbilder 

oder dem Verhältnis von Prävalenz und Forschungsmitteln vor. Das IFG normiert keine 

Informationsbeschaffungspflicht zu Lasten der Behörde, sodass das BMBF nicht verpflichtet ist, 

die von Ihnen gewünschten Informationen (Übersicht über Forschungsgelder pro Kopf nach 

Krankheit pro Jahr) zu beschaffen. 

 

Diese Antwort ergeht gebührenfrei.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

Dr. Leonhard Waschke 

 

 

 

 

 


